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Willkom-

men zur Mission  

»Unbekannte  

Berufswelt« !

   Kennst du die Situation: Dich fragt jemand, was du werden 

willst und du hast keine Antwort parat? Keine Sorge, das  

geht nicht nur dir so – und ganz ehrlich, es ist nicht einfach, 

das zu wissen. Die gute Nachricht: Ich kann dir helfen, mit  

SCHAU REIN! das Universum der Berufe kennenzulernen.  

Gemeinsam starten wir deine Mission  

»Unbekannte Berufswelt«.

Vom 8. bis 13. März 2021 kannst du in zahlreichen 

Unternehmen hinter die Kulissen schauen und den 

Berufsalltag deines potentiellen Traumjobs 

kennenlernen. Hier kannst du persönlich mit 

Geschäftsleitenden und Ausbildenden sprechen, 

dich praktisch ausprobieren und testen, welcher 

Beruf zu dir passt.

   In diesem Magazin verrate ich dir, wie SCHAU REIN!  

funktioniert, welche Angebote in deiner Region zu finden  

sind und wie du dich auf deine Reise vorbereitest. 

Lass uns gemeinsam abheben! 

?
?

?

?
?

?

?

?

?

?

?
!!!

Lena – deine Navigatorin
P. S. Ein Hinweis zu COVID-19: Wie die Situation im März 2021 

sein wird, konnten wir bei Redaktionsschluss (Oktober 2020) 

noch nicht abschätzen. Aktuelle Informationen findest du auf 

www.schau-rein-sachsen.de oder informiere dich bei individu-

ellen Fragen direkt beim Unternehmen, welches du besuchst.
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Reisende  

(9 ./10 . Klasse)

Über deine berufliche Zukunft hast du dir schon 

Gedanken gemacht, aber die genaue Richtung steht 

noch in den Sternen? Die Veranstaltungen suchst du dir 

nach deinen eigenen Interessen und Vorlieben aus. Das  

Beste: Du bist selbstständig oder zusammen mit deinen 

Freund*innen unterwegs. So kannst du dich direkt mit 

Auszubildenden austauschen und Ansprechpartner*in-

nen für Praktika und Ferienjobs in den Bereichen 

finden, die für dich in Frage kommen.

GUTE GRÜNDE     FÜR SCHAU REIN!

 
Neugierige  (7 ./8 . Klasse)Du weißt noch nicht, wohin deine berufliche 

 Reise gehen soll? Die Angebote der Unternehmen sind 

vielfältig: Du kannst dich über deinen Berufswunsch 

 informieren, aber auch für dich bisher unbekannte Berufe ent-

decken. Sammle erste Eindrücke und erkenne deine Stärken.  

Du kannst dich praktisch ausprobieren und herausfinden, 
welcher Bereich zu dir passt.

  Entdecker*innen (11 ./12 ./13 . Klasse)
Du hast dich schon für eine Ausbildung oder für ein  

Studium entschieden? In der Woche der offenen Unter-

nehmen kommst du mit Auszubildenden, potenziellen  

Mitarbeiter*innen und Geschäftsführer*innen ins Gespräch. 

So kannst du dich über Ausbildungsplätze und notwendige 

Bewerbungskriterien informieren. Du lernst das  

Unternehmen kennen und kannst dich praktisch aus-

probieren. In den Unternehmen erfährst du  

zudem von Berufen, die ein Studium  
voraussetzen.

Warum SCHAU REIN ! ?

Der Kosmos der Berufe ist riesig. Um deinem 

Traumjob auf die Spur zu kommen, gibt’s nichts 

Besseres, als selbst auszuprobieren, was zu dir 

passt! Ist eher eine Ausbildung oder ein Stu

dium das Richtige? Wie bewirbst du dich für ein 

Praktikum? Bei SCHAU REIN! hast du die Gele

genheit, Antworten auf deine Fragen zu bekom

men. Schnuppere in verschiedene Bereiche rein, 

entdecke neue Perspektiven und schließe 

 Branchen aus, die nicht zu dir passen. 

3



Mehr Berufe und ausführlichere  Beschreibungen findest du auch  im Berufelexikon. Klicke  www.bildungsmarkt-sachsen.de/ berufelexikon

1 . Kümmerst du dich gern um andere?

1  Ja, sehr gern.

1  Schon, aber mehr nebenbei.

1  Weiß nicht.

1  Interessiert mich weniger.

4 . Willst du ein Produkt deiner Arbeit  
in den Händen halten?

1  Oh ja bitte.

1  Zumindest etwas Fertiges am Ende. 

1  Mir reicht’s, einen Beitrag zu leisten.

1  Ich will das Team voranbringen.

2 . Bist du technisch interessiert?

1  Voll dabei !

1  Gehört ja heute dazu.

1  Wenn es zu meinen Interessen passt.

1 Eher nicht.

5 . Packst du gern an?

1  Geht so.

1  Lieber geistig!

1  Wenn ich anderen helfen kann, gern.

1  Körperliche Arbeit macht mir Spaß.

3 . Wie wichtig ist dir Geld?

1  Gibt Wichtigeres.

1  Der Rubel muss rollen !

1  Faire Bezahlung bitte.

1  Hauptsache Spaß am Job.

6 . Wie stehst du zu ungewöhnlichen 
 Arbeitszeiten?

1  Wenn ich im Flow bin, ist die Zeit egal.

1  Bin flexibel.

1  Der frühe Vogel …

1  Geregelt wäre gut.

Wer bist 
du denn?
Wer bist 
du denn?

Zähle zusammen, wie oft du welche Farbe angekreuzt hast . 
Die höchste Zahl zeigt dir, welche Branche auf der rechten 
Seite dir am ehesten liegt . 
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Nächstenliebe und Hilfsbereitschaft sind 
keine Fremdwörter für dich und Küchentisch-

psychologie betreibst du eh schon mit deinen 

Freund*innen? Dann bist du bei den sozialen 

Berufen genau richtig. Hier kannst du deinen 

Mitmenschen helfen und sie unterstützen, 

sie fördern oder unterrichten. Du arbeitest 

mit Kindern, Senior*innen und unterstützt 
Menschen mit Behinderungen oder Beein-
trächtigungen. Verwirklichen kannst du dich 

beispielsweise als Erzieher*in oder in der 
Pflege. Auch eine Lehrtätigkeit, der medizi-

nische oder psychologische Bereich, ebenso 

der therapeutische Bereich, wie Ergothera-
pie oder Physiotherapie, könnten dir liegen.

Du stehst auf Fortschritt und Maschinen 

sind deine Welt. Dein Technikverständnis 

kann sich sehen lassen, damit behältst du 

auch bei eindrucksvollen Fertigungsanla-

gen für Automobile den perfekten Durch-

blick. Setz dein Talent in der Industrie ein. 

Hier kannst du dich in Jobs wie Anlagen-

mechaniker*in, Elektroniker*in oder Fach-

informatiker*in spezialisieren. Ebenso 

kannst du dich als Produktdesigner*in, 

Kfz-Mechatroniker*in oder im kaufmänni-

schen Bereich ausbilden lassen.

Den ganzen Tag im Büro vor dem PC ver-

bringen? Nein, danke. Du brauchst Bewe-

gung für Körper und Geist, packst gern mit 

an und willst die Früchte deiner Arbeit in den 

Händen halten. In zahlreichen Berufen ste-

hen dir dafür die verschiedensten Möglich-

keiten offen: Von A wie Augenoptiker*in bis 

Z wie Zimmerer*in. Reparieren oder Konstru-

ieren? Holz, Stein oder lieber Edelmetalle? 

Maler*in, Maurer*in oder Konditor*in? Nutze 

dein Geschick und finde deinen Job im 

Handwerk.

Du strotzt nur so vor Ideen und willst 

deinen Einfallsreichtum auch in deinem Job 

ausleben? Bei einer Arbeit im Kreativsektor 

kannst du deine Vorstellungen selbst in die 

Praxis umsetzen oder am PC Konzepte und 

Designs entwerfen. Mediengestalter*in, 

Florist*in oder Architekt*in, Kostüm-

bildner*in, Eventmanager*in oder Game 

Designer*in? Das Feld der kreativen Berufe 

ist weit und vielseitig! Jobangebote liegen 

im Kunst- und Kulturbereich, in der Wissen-

schaft genauso wie in der Werbebranche, 

der IT und der Technik.

A
 SOZIALES

B
KREATIVES

C
INDUSTRIE

D
HANDWERK

Lust 
auf weitere 

Tests, die dir  
helfen, deine beruf
lichen Interessen  
einzugrenzen? 

HWK:  

»Berufe-Checker« für 

Handwerksberufe

Arbeitsagentur: Check-U  Erkundungstool

IHK: Kompetenzcheck  

für Oberschüler*innen  

ab Klasse 8
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MAGST DU  
   UNGEWÖHNLICHES?

→ Maßarbeit am Auge 

Okularist*innen stellen natürlich aussehende  

Augenprothesen her. Diese werden aus Glas- oder 

Kunststoff-Rohlingen handgefertigt. Gemeinsam 

suchen Patient*in und Okularist*in den Farbrohling 

und das passende Modell aus. Die Prothese wird 

bearbeitet und die Iris kunstvoll mit Äderchen, 

Pünktchen oder Sprenkeln gestaltet und schließlich 

an die Augenhöhle des*r Patient*in angepasst.

ARBEITSBEREICHE Der Beruf vereint die Arbeit 

im medizinischen Bereich in Praxen mit handwerk-

lichem Geschick. 

VORAUSSETZUNGEN Sehr gute handwerkliche  

Fähigkeiten, viel Empathie und Fingerspitzengefühl

ZUGANG 6-jährige Ausbildung zur*m Okularist*in

Der Kosmos der Berufe ist riesig. Ich habe vier Berufe für dich, die du bestimmt noch nicht kennst?! 

Okularist*in

→ ein Beruf für Perfektionist*innen 
 Instrumentenbauer*innen arbeiten an der Schnittstelle von Handwerk und Musik. Sie kennen sich hervorragend mit  Materialien aus und wissen alles über die Beschaffenheit der Instrumente, die sie bauen. Neben der Herstellung gehören das Reparieren, Warten und Prüfen sowie spezielle Restaura-tionsarbeiten zu ihren Tätigkeiten. Außerdem beraten sie Kund*innen.

ARBEITSBEREICHE Im Handwerk und der Industrie 
VORAUSSETZUNGEN Gutes musikalisches Gehör,  
handwerkliches Geschick, Genauigkeit
ZUGANG 3-jährige duale Ausbildung

Instrumentenbauer*in

MAGST DU  
   UNGEWÖHNLICHES?
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→ Spezialist*in für digitale Spiele und Bildung
Game-Designer*innen erstellen und realisieren Konzepte für Computer-, Video- und Handy-Spiele. Je nach Zielgruppe  entwerfen sie Action- und Adventurespiele, aber auch Lernspiele für Kinder oder Strategiespiele zur Unternehmensplanung. 

 ARBEITSBEREICHE Bei Softwareentwicklern für  
Computer-, Video- und Handy-Spiele
VORAUSSETZUNGEN Gute Computerkenntnisse, Interesse  an der Spieleentwicklung, Kreativität, technisches Verständnis, grafische Begabung, Sorgfalt, Fantasie, Spaß an Mathematik
ZUGANG Ausbildung zur*m Game-Designer*in.  
Zudem besteht die Möglichkeit, Game-Design an  
Hochschulen zu studieren.

→ den Beweisen auf der Spur

Kriminaltechniker*innen arbeiten an Tatorten, um Verbrechen und Straftaten 

 aufzuklären. Neben Spuren und Beweisen, die sie sichern und analysieren, pflegen 

Kriminaltechniker*innen Datenbanken, um neue Spuren mit möglichen alten 

 Spuren zu vergleichen.

ARBEITSBEREICHE Am Tatort, im Labor und Büro. Meist arbeiten sie beim krimi-

naltechnischen Institut des Bundeskriminalamtes oder beim Landeskriminalamt. 

VORAUSSETZUNGEN Breites Fachwissen, handwerkliches Geschick,  

analytisches Denken

ZUGANG Eine kriminalistische Ausbildung für Techniker*innen oder Wissenschaft-

ler*innen kann bei der Polizei absolviert werden. Bei abgeschlossener Ausbildung 

besteht die Möglichkeit einer Hochschulzulassung für Kriminalwissenschaften. 

Gamedesigner*in

Kriminaltechniker*in 
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WER BRAUCHT  

WAS WOFÜR ?

Lösung: A – 3, B – 2, C – 1, D – 4

A

B

C

D

        Berufsfelder und  ihre Arbeitsgeräte
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• ?GEIGERZÄHLERDer Geigerzähler, auch Geiger-Müller-Zählrohr 
genannt, ist ein Gerät zur Feststellung und 
 Messung von radioaktiver Strahlung.Wofür braucht man es?Das Geiger-Müller-Zählrohr wird im Bergbau,  

in der Nuklearmedizin sowie im Umwelt- und 
 Strahlenschutz angewendet. Dort wird es zum 
Nachweis radioaktiver Strahlung benötigt.

NOPPENEISEN
Das Noppeneisen ist ein in der Textilherstel-

lung verwendetes Werkzeug. Es ist eine 

 Präzisionspinzette, die regelmäßig geschliffen 

wird, um eine sehr gute Spitze zu erhalten.

Wofür braucht man es?

Genutzt wird es bei der Endkontrolle von 

Stoffbahnen. Bei der Überprüfung durchläuft 

die Stoffbahn einen sehr gut beleuchteten 

Prüftisch, der die  Kontrolle ermöglicht. 

 Fehler, wie Fremdkörper oder Unreinheiten, 

werden dann von Hand mit dem Noppen-

eisen entfernt.

GRUBBER 

Der Grubber ist ein landwirtschaftliches 
Gerät zur Bodenbearbeitung.

Wofür braucht man es?
Der Grubber erfüllt verschiedene Funktio-
nen in der Landwirtschaft. Je nach seiner 
Beschaffenheit kann er in der Saatbett-
bereitung, bei der mechanischen Unkraut-
bekämpfung sowie für die Auflockerung 
von Ackerboden genutzt werden.

PLOTTER
Ein Plotter ist ein sogenanntes Ausgabegerät. Damit 
ist er einem Drucker sehr ähnlich, doch es gibt Unter-
schiede! Ein Drucker bildet eine Grafik mit einzelnen 
Bildpunkten nach. Der Plotter jedoch fährt festgeleg-
ten Linien oder Kurven zwischen zwei Punkten nach. 
Diese Linien nennt man Vektorlinien. Wofür braucht man es?Ein Plotter ist ein tolles Gerät für alle kreativen Köpfe! 

Er schneidet diverse Materialien punktgenau aus. So 
lassen sich Schriftzüge oder Bilder ausschneiden, zum 
Beispiel aus Flex- oder Flockfolie und dann auf Tex-
tilien aufbringen. Doch auch mit anderen Materialien, 
wie Pappe oder veganem Leder, Papier, Holz, Glas, 
Porzellan und Tapeten lassen sich diverse Projekte 
verwirklichen.

1

2

3

4
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#REALTALK

EINFACH MAL AUSPROBIEREN

Ich habe in der 8. Klasse an SCHAU REIN! teilgenommen und mich früh mit der

Berufsorientierung auseinandergesetzt. Durch zahlreiche Praktika, u. a. in einer Rechts-

anwaltskanzlei, stellte ich fest, dass meine Stärke in der Verwaltung und Büroorgani-

sation liegt. Mein Aha-Erlebnis mit SCHAU REIN! hatte ich in der 9. Klasse bei der 

Stadtverwaltung Freital. Bei der Veranstaltung wurden uns die wichtigsten Fakten zur 

Ausbildung erläutert. Im Anschluss durften wir selbst praktisch arbeiten, indem wir 

 Karteikärtchen nach Oberbegriffen sortierten und in Gruppenarbeit einen Antrag auf 

 einen Kindergartenplatz ausfüllten. Damit war für mich der Grundstein gelegt und ich 

bewarb mich auf ein freiwilliges Praktikum in dieser Stadtverwaltung.

REIN INS BERUFSLEBEN

Das Praktikum bestärkte mich in meinem Wunsch, diese berufliche Richtung einzu-

schlagen. Heute bin ich im zweiten Ausbildungsjahr im Staatsministerium für Wirt-

schaft, Arbeit und Verkehr in Dresden. Ich bin sehr glücklich mit meiner Wahl, habe 

mich gut eingelebt und bereits viel gelernt. Am liebsten würde ich nach der Ausbildung 

direkt hier im Haus in die Arbeit einsteigen. Sollte ich nicht übernommen werden, 

möchte ich trotzdem gleich ins Berufsleben eintauchen. Dennoch verschließe ich mich 

nicht völlig vor anderen Optionen: Ein Betriebswechsel, Weiterbildungsmöglichkeiten 

oder das Nachholen meines Abiturs könnte ich mir ebenfalls vorstellen. So würde ich 

mich nicht nur praktisch, sondern auch theoretisch weiterentwickeln. Mit der Wahl der 

Ausbildung ist die berufliche Zukunft keinesfalls in Stein gemeißelt. Es bleibt also  

spannend.

 

Name 
Jenny Z. (18)

Wohnort  
Herzogswalde

Schule  
Berufliches Schulzentrum 
 für Wirtschaft »Prof. Dr. 

Zeigner« Dresden 
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Namen  

Janin G. (17) und  

Gina G. (18)

Wohnorte  

Königsbrück & Wachau

Schule  

Gotthold-Ephraim- 

Lessing-Gymnasium

MISSION »UNBEKANNTE BERUFSWELT« COMPLETED?

Meine Besuche bei SCHAU REIN! waren allesamt im Bereich 

der Wirtschaft. Sehr lebendig ist mir die Veranstaltung bei 

 einem Dresdner Notar in Erinnerung geblieben. Dort durften 

wir uns selbst praktisch ausprobieren und fertigten einen Kauf-

vertrag zum »Verkauf des Albertinums« an.

Meine SCHAU-REIN!-Erlebnisse haben mich bestärkt, mich 

weiter mit der Wirtschaftsbranche zu beschäftigen.

UND HEUTE?

Verfolge ich meinen Plan, um später in der Wirtschaft zu arbei-

ten. Ich besuche für die nächsten drei Jahre das BSZ für Wirt-

schaft in Dresden auf dem Weg zum Abitur. Ganz konkret weiß 

ich noch nicht, was ich nach dem Abi machen möchte. Ich kann 

mir gut vorstellen, für einige Monate ins Ausland zu gehen und 

dann ein duales Studium oder eine Ausbildung zu beginnen.

 

Name  

Anton (17)

Wohnort  

Dresden

Schule  

BSZ für Wirtschaft 

HINTER DEN KULISSEN VON SCHAU REIN! 
Als wir das erste Mal bei SCHAU REIN! mitgemacht haben, waren wir noch völlig 

orientierungslos bei der Berufswahl. Beim Durchsuchen der Angebote fiel uns 

die Ausbildung zur Köchin im Feldschlösschen Stammhaus ins Auge. Zur Veran-

staltung bekamen wir eine Führung durch das Brauhaus mit Erklärungen zur 

Ausbildung und zu Weiterbildungsmöglichkeiten. Im praktischen Teil konnten wir 

bei einem Quiz unser Wissen über Lebensmittel unter Beweis stellen und in der 

Küche Gewürze verkosten. Für uns war es ein großer Vorteil, mit SCHAU REIN! 

hinter die Kulissen des Jobs zu blicken und einen Eindruck vom Berufsalltag zu 

bekommen, auch wenn wir uns nicht für diese Branche entschieden haben.
UND WIE GEHT’S WEITER?Momentan sind wir in der 12. Klasse auf der Zielgeraden zum Abitur. Nebenbei  

suchen wir nach einem geeigneten Projekt für ein Freiwilliges Soziales Jahr, 

bevorzugt in Lateinamerika. Beruflich möchten wir beide in die soziale bzw. 

 pädagogische Richtung gehen. Daher sollte uns das FSJ ermöglichen, mit 

 Kindern und Jugendlichen zu arbeiten. Im besten Fall hilft uns der Auslands-

aufenthalt nicht nur bei der persönlichen Weiterentwicklung, sondern bestärkt 

uns auch in der Wahl unseres beruflichen Weges. Nach dem FSJ wollen wir 

Soziale Arbeit studieren und im pädagogischen Bereich arbeiten.
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Wie funktioniert 

SCHAU REIN! ?

Dein eigener SCHAU- REIN !-Account:  

so funktioniert’s!

Um SCHAU-REIN!-Veranstaltungen buchen zu können, brauchst du deinen eigenen 
Account.  

Diesen kannst du ganz einfach selbst auf www.schau-rein-sachsen.de mit deiner 
E-Mail-Adresse einrichten. Ich zeige dir Schritt für Schritt, wie es geht!

→ Keine eigene E-Mail-Adresse? Nicht schlimm. Frag deine Lehrer*innen,  
sie können stellvertretend für dich buchen. 

STEP BY STEP zu deiner Mission »Unbekannte Berufswelt«

Geh auf die Startseite www.schaureinsachsen.de. 
Ganz oben rechts befindet sich »Mein Profil«. Klicke 
auf »Mein Profil«. Es öffnet sich ein kleines Fenster. 
Klicke dort auf »Registrierung«. 

1

Wie funktioniert 

SCHAU REIN! ?
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Fertig! Jetzt 

kannst du anfangen, 

SCHAU-REIN!- 

Veranstaltungen zu 

 buchen. Wie das geht, 

zeige ich dir auf 

Seite 14. Viel Spaß!

Fülle nun das Anmeldeformular aus. Gib wahr-
heitsgemäß und vollständig die geforderten Daten 
an. Alle Felder, hinter denen ein * steht, müssen 
ausgefüllt werden. Die anderen sind freiwillig. Bist 
du jünger als 18, musst du deine Eltern fragen, ob 
du dich bei SCHAU REIN! anmelden darfst. 

3

 
Es hat sich eine neue Seite geöffnet. 
Auf dieser findest du die Übersicht 
für verschiedene Registrierungs-
arten. Scrolle runter zur »Initiative 
SCHAU REIN!« → » Registrierung als 
Schüler« und klicke auf »Schüler«.

Formular ausgefüllt? Häkchen 
 gesetzt? Klicke auf »Jetzt registrie-
ren«. Zum Abschluss öffne deinen 
E-Mail-Account. Dort findest du 
eine E-Mail von SCHAU REIN! mit 
einem Aktivierungslink. Klicke auf 
den Link, um deinen Account frei-
zuschalten.

2

4
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EINE REISE –  

VIELE BUCHUNGEN!EINE REISE –  

VIELE BUCHUNGEN!

Hast du deinen  Account bereits ange-legt? Dann kannst du dich jetzt ans Buchen machen. Wie das geht? Ich zeig es dir! 

Logge dich in deinem Account ein. 
Gehe dazu wieder auf die Startseite 
www.schau-rein-sachsen.de. Klicke 
ganz oben in der Leiste auf »Mein 
Profil« und melde dich mit deiner 
E-Mail-Adresse und deinem Pass-
wort an. 

Deine Daten zur Suche: Unterhalb des 
 gewählten Suchbegriffs kannst du noch 
weitere Filter setzen. 

A) Zeitraum: Wann passt es dir? Bestimme 
die ganze Woche für deine Suche oder nur 
bestimmte Tage.

B) Ort: Wie weit willst du fahren, um zu 
deiner Veranstaltung zu kommen?  
Gib den Ort und den maximalen Kilometer-
umkreis an.

1

3

 Du bist jetzt eingeloggt und siehst 
die Startmaske für die Buchung der 
SCHAU-REIN!-Veranstaltungen. Hier 
gibt es die Möglichkeit, eine Branche 
auszuwählen. 

A) Weißt du schon, welche  Branche 
dich interessiert?  
Dann triff eine Auswahl.

B) Du bist noch unsicher?  
Nicht schlimm. Wähle einfach  
»Alle Branchen«. 

2

14



In welche Klasse gehst du? Gib diese 
an. Manche Veranstaltungen eignen 
sich erst ab einer bestimmten 
Klassen stufe. Sie setzen Kenntnisse 
voraus, die erst in höheren Klassen-
stufen gelehrt werden.

Du kannst  verschiedene  
Suchbegriffe eingeben:

A) Gib einen Ausbildungsberuf ein.

B) Gib das Unternehmen ein,  
das du besuchen möchtest.

C) Gib die Angebotsnummer ein,  
die du weiter hinten im Angebotsteil 
findest.

Fertig mit der Eingabe? Klicke auf 
»Suchen«.

Alle Angebote, die deiner 
Such anfrage entsprechen, 
werden dir nun angezeigt. 
 Klicke auf »Ansehen« für mehr 
Details und beachte die Uhr-
zeiten der Veranstaltungen, 
damit du es pünktlich schaffst.

Du brauchst deine Fahrkarte doch 
nicht? Dann kannst du Sie in dei-
nem Account ganz einfach wieder 
abbestellen.

Du musst eine Veranstaltung 
 absagen? Bitte logge dich in 
 deinen Account ein und klicke auf 
 »Absagen«. Andere Schüler*innen 
freuen sich über den Platz. 

Du hast dir die Details deiner Veranstaltung 
angeschaut und bist überzeugt? Klicke auf 
»Jetzt buchen«. 

Du willst dir das Angebot erstmal nur vor-
merken? Klicke auf »Merken«. Das Angebot 
erscheint auf dem Merkzettel deines 
 Accounts. 

Wenn du gebucht hast, kannst du eine 
 Fahrkarte für deine Veranstaltung bestellen. 
Die SCHAU-REIN!-Fahrtkarte ist kostenlos. 
Alle Infos dazu auf Seite 16. 

4

5

6

8

7
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Œ
Landkreis

Mittelsachsen

Landkreis
Nordsachsen

Landkreis
Meißen

Landkreis
Leipzig

Landkreis

Sächsiche Schweiz-

Osterzgebirge

Landkreis
Bautzen

ehem. Landkreis
Kamenz

ehem. Landkreis
Bautzen

Landkreis
Görlitz

Landkreis
Zwickau

Erzgebirgskreis

Vogtlandkreis

LEIPZIG

CHEMNITZ

DRESDEN

Hoyerswerda

Delitzsch

Grimma

Döbeln

GroßenhainRiesa
Kamenz

Mittweida

Glauchau

Zwickau

Plauen

Werdau

Aue

Stollberg

Marienberg

Torgau

Borna

Freiberg

Annaberg-
Buchholz

Meißen

Pirna

Dippoldis-
walde

Bautzen

Niesky

Görlitz

Zittau

FREISTAAT SACHSEN

Woche der offenen Unternehmen Sachsen * Berufsorientierungsinitiative * Woche der offenen Unternehmen Sachsen * Berufsorientierungsinitiative * Woche der offenen Unternehmen Sachsen * Berufsorientierungsinitiative * Woche der offenen Unternehmen Sachsen * Berufsorientierungsinitiative * Woche der offenen Unternehmen Sachsen * Berufsorientierungsinitiative * Woche der offenen Unternehmen Sachsen * Berufsorientierungsinitiative * Woche der offenen Unternehmen Sachsen * Berufsorien

Sachsen
FreistaatWoche der offenen Unternehmen Sachsen 2021

SCHAU-REIN!-Fahrkarte

99. Oberschule Dresden
Reiner Zufall01209 Klasse 9a

Gültig am 10.03.2021bis 22:00 Uhrim gesamten VVONr: xxxxxx

Œ

 
Diese Fahr-

karte ist deutschland-weit ein einmaliges Ange-bot. Es wird vom Freistaat Sachsen, den sächsischen Verkehrs verbünden und  Verkehrsunternehmen 
gefördert.

DIE SCHAU - REIN ! - 

 FAHRKARTE

 
Kostenlos unter-

wegs in deiner Region 
 Die SCHAU-REIN!-Fahrkarte bringt 

dich kostenlos zu deinem 
SCHAU-REIN!-Erlebnis. Liegt deine Veran-
staltung im Verbundraum deiner Schule,  

bekommst du eine Verbundfahrkarte. Geht die 
Fahrt darüber hinaus, ist deine Fahrkarte sach-
senweit gültig. Die SCHAU-REIN!-Fahrkarte gilt 

in Regionalbahnen, im Regionalexpress, in 
der S-Bahn, in den Bussen und in der 
Straßenbahn. Sie gilt aber nicht für 

D-Zug, EC, IC oder ICE. Die 
Fahrkarte ist 

personalisiert und nicht übertragbar. Du kannst sie bis zum 24. Februar 2021  buchen. Sie muss von deiner Lehrkraft bis spätestens 26. Februar 12 Uhr bestä-
tigt werden.

 

Du kannst für  

jeden Tag, an dem 

du eine SCHAU- REIN!- 

Veranstaltung besuchst, 

eine Fahr karte  

bestellen.

DIE SCHAU - REIN ! - 

 FAHRKARTE
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œDeine Region

* Stadt Leipzig * 

    im Überblick

04356

04158
04349

04349

0435704157

04159

04179

04105

04105

04129

04347 04329

04316

04316 04319

04288

04288

04289
04279

04279

04277
04277

04249

04249

04209

04205

04207

04229

04177
04103

04107

04109

04275

04289

04299

0431904318

04319

04347

04315

04317

04155

04159

04178

04158

04159

Seehausen

Lützschena-
Stahmeln

Wiederitzsch

Lindenthal

Thekla

Heiterblick

Paunsdorf

Engelsdorf

Baalsdorf Althen-
Kleinpösna

Wahren

Leutzsch

Schönau

Neulindenau

Miltitz

Connewitz

SüdvorstadtSchleußig

Dölitz-Dösen

Lößnig

Probstheida

Meusdorf

Liebertwolkwitz

Holzhausen

Mölkau

StötteritzZentrum
Südost

Reudnitz-
Thonberg

Zentrum-
Süd

Zentrum-
West

Zentrum-
Ost

Zentrum-
Nord

Gohlis-
Süd

Mockau-
Süd

Schönefeld-
Ost

Gohlis-
Mitte Eutritzsch

Zentrum-
Nordwest

Neustadt-
Neuschönefeld

Schönefeld-
Abtnaundorf

Sellerhausen-
Stünz

Anger-
Crottendorf

Volkmarsdorf

Zentrum

Marien-
brunn

Altlindenau

Lindenau

Plagwitz

Böhlitz-Ehrenberg

Burghausen-
Rückmarsdorf

Grünau
Nord

Grünau
Mitte

Grünau
Ost

Grünau
Siedlung

Klein-
zschocher

Groß-
zschocher

Knautkleeberg-
Knauthain

Hartmannsdorf-
Knautnaundorf

Lausen-
Grünau

Möckern

Gohlis-
Nord

Plaußig-
Portitz

Mockau-
Nord

Deine Route wird berechnet  …  Auch offline voll den Durchblick ! Hier  orientierst du  dich in deiner  Region.
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WIR HELFEN  

GERN ! Die Raumstation  

in deiner Nähe

Vom kleinen Famili-
enunternehmen bis hin zum Großkonzern, von der Automobil- bis zur Versicherungsbranche – Leipzig hat einiges zu bieten! Überzeuge dich davon während SCHAU REIN! – der Woche der offenen Unternehmen. Denn vom 8. bis 13. März 2021 öffnen zahlreiche Leipziger Un-ternehmen ihre Türen, um dich kennenzulernen. Schau 

hinter die Kulissen der Betriebe und knüpfe erste Kontakte 
mit Azubis und Ausbildern. Informiere dich über Ausbil-dungs- und Studienmöglichkeiten, probiere dich prak-tisch aus und finde so heraus, wohin dich deine berufliche Zukunft führen könnte. Starte jetzt deine Tour in die Leipziger Berufswelt und SCHAU REIN!

LISA KERSTEN

Stadt Leipzig 

Referat für Beschäftigungspolitik

E-Mail: beschaeftigung@leipzig.de 

Telefon: 0341 1235879

WEITERE KONTAKTE 

IN DEINER REGION

Berufsinformationszentrum 

Agentur für Arbeit Leipzig 

Georg-Schumann-Straße 150  

04159 Leipzig 

E-Mail: Leipzig.BIZ@arbeits-

agentur.de 

www.arbeitsagentur.de/

Leipzig 

Berufsberatung der Agentur  

für Arbeit Leipzig 

Georg-Schumann-Str. 171 – 174 

04159 Leipzig  

Telefon: 0341 913 33333  

E-Mail: Leizpig.153-Berufs 

beratung-vor-dem-Erwerbs 

leben@arbeitsagentur.de  

(für Gymnasien und Fachober-

schulen) 

Leipzig.151-Berufsberatung 

vor-dem-Erwerbsleben@

arbeitsagentur.de  

(für Oberschulen) 

Leipzig.161-Reha@arbeits-

agentur.de (für Förderschulen) 

TERMINE b TERMINE b TERMINE
16 . 1 . 2021 FIRST Lego League – Forschungs- und Roboterwettbewerb 2021 mit Tag der offenen Tür | Berufliches Schulzentrum 7 der Stadt Leipzig (Elektrotechnik) | 9 – 12 Uhr6 . – 14 . 2 . 2021 Mitteldeutsche Handwerks-messe | Leipziger Messe, Halle 5 | 9. 30 – 18 Uhr  Tickets nur online www.handwerksmesse- leipzig.de

23 . 4 . 2021 2. Informationsmesse zum  Pflegeberuf
8 . 5 . 2021 28. Aktionstag Lehrstellen  ZAW Leipzig, Am Ritterschlösschen www.leipzig.ihk.de

1 . /2 . 6 . 2021 vocatium Leipzig/Halle  Globana Trade Center Schkeuditz | 8.30 – 14.45 Uhr www.erfolg-im-beruf.de25 . 6 . 2021 1. Leipziger Nacht der AusbildungOrt: verschiedene regionale UnternehmenSeptember/Oktober 2020 Ausbildungs- und Studienbörse der Stadt Leipzig | Neues Rathaus, Obere Wandelhalle www.leipzig.de/ausbildung→→→ weitere Veranstaltungen unter:  www.leipzig.de/berufsorientierung
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ARBEITSKREIS
SCHULE WIRTSCHAFT LEIPZIG

www.leipzig.de/
berufsorientierung

1. LEIPZIGER  
NACHT DER  

AUSBILDUNG
25. Juni 2021 

17 – 24 Uhr

→  Erlebe Ausbildungsberufe bei Nacht.

→  Erkunde auf verschiedenen Busrouten 
mehrere Unternehmen.

→  Bring Deine Eltern mit und schaut  
gemeinsam hinter die Kulissen.

in Zusammenarbeit mit:

Die Leipziger Nacht der Ausbil-

dung wird im Rahmen der Initiative 

»SCHAU REIN!« umgesetzt. 

http://www.leipzig.de/berufsorientierung
http://www.leipzig.de/berufsorientierung
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◊Rääätsel!

In unserem Sonnensystem ist 

irgendwas schiefgelaufen und ein 

paar Berufs planeten sind verloren 

gegangen.

Das Ziel ist es, alle leeren Felder 

innerhalb der neun Quadrate mit 

farbigen Planeten zu füllen. Und zwar 

so, dass die Farben jeweils nur einmal 

vorkommen – in jeder Spalte, in jeder 

Zeile und in jedem der neun kleinen 

Quadrate. 

EINSTEINRÄTSEL

Ilja, Amira, Milena und Max machen alle vier eine Ausbildung in vier 

verschiedenen Städten: Dresden, Leipzig, Chemnitz und Zwickau.

Folgende Informationen sind bekannt:

1.  Ilja und der/die Zwickauer*in machen beide eine Ausbildung  

in einer Tischlerei.

2.  Der/die Chemnitzer*in und Amira machen eine Ausbildung  

bei der Polizei.

3.  Milena und der/die Chemnitzer*in sind als einzige  

in einer Beziehung.

4.  Amira und der/die Leipziger*in spielen beide Handball.

Welche Ausbildung machen sie jeweils und wo?

Die Auflösung des Rätsels findest du in Kürze auf unserem  

Instragramkanal @schau.rein.sachsen



TEILNAHMEBESTÄTIGUNG

Über das Unternehmen
1  Welcher Branche gehört das Unternehmen an und was wird 

 hergestellt bzw. angeboten?

2  Welche Ausbildungsberufe bietet das Unternehmen an?
 (Bitte ankreuzen, welche dich interessieren!)

      

       

3  Welche Anforderungen werden an Bewerber*innen gestellt?

 Gibt es im Unternehmen Möglichkeiten für ein Praktikum,
 einen Ferienjob etc.?

  ja   nein

4   Wenn ja, wer ist mein Ansprechpartner? (Name, Telefon, E-Mail)

Du kannst dieses Blatt in deinem Berufswahlpass (Teil 2) einordnen · www.berufswahlpass-sachsen.de 

Teilnehmer

Name

Klasse

Schule

Unternehmen

SCHAU - REIN ! - Angebot

Datum, Uhrzeit

Firma, Anschrift

Datum Unterschrift Unternehmen Stempel Unternehmen

Oben genannte/r Schüler/in hat an dem oben genannten Angebot teilgenommen. 

Ko
piervo

rlage

◊



Unterstützt von:

EINWILLIGUNGSERKLÄRUNG 
DER ELTERN

Ich bin damit einverstanden, dass die Fotos, die von 
 meinem Kind im Rahmen von »SCHAU REIN ! – Woche 
der offenen Unternehmen« erstellt werden, zur weiteren 
Bewerbung der Kampagne genutzt werden dürfen.

Dies betrifft Veröffentlichungen in Printprodukten (Flyer, SCHAU-REIN !-Magazin) sowie auf der Plattform www.schau-rein-

sachsen.de bzw. in Social-Media-Kanälen (Facebook, Instagram etc.). Auch für die Pressearbeit darf das Foto verwendet 

werden. Die Nutzungsrechte werden dem Sächsischen Staatsministerium für Kultus als Auftraggeber (Postfach 10 09 10, 

01079 Dresden) und der Sandstein Kommunikation GmbH (verantwortlich für das Marketing von SCHAU REIN !) ausschließ-

lich für die Verwendung zum Zweck von »SCHAU REIN ! – Woche der offenen Unternehmen« gewährt. In dem Zweck, der 

Art und dem Umfang der Nutzung sind die genannten Nutzer des Bildes frei. Eine Verwendung zu sittenwidrigen Zwecken 

ist jedoch ausdrücklich ausgeschlossen. Das Recht kann nur mit meiner Zustimmung auf Dritte übertragen werden.

Ort, Datum, Unterschrift (gesetzl. Vertreter)

Termin der SCHAU-REIN !-Veranstaltung

Vorname, Nachname des KindesVorname, Nachname der Eltern/eines Elternteils

in Blockbuchstaben

Schule, die mein Kind besuchtAdresse, Wohnort

Ko
piervo

rlage

Information und Anmeldungwww .schau-rein-sachsen .deMission unbekannte Berufswelt

http://www.schau-rein-sachsen.de
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EINWILLIGUNGSERKLÄRUNG

Der Freistaat Sachsen ermöglicht sächsischen Schülern mit der  Initiative SCHAU REIN !  

 erste praktische  Berufserfahrungen in einem sächsischen Unternehmen zu sammeln. 

Das Online-Portal schaureinsachsen.de ist Teil der Online-Plattform bildungsmarktsachsen.de. 

Die Schüler können SCHAU-REIN !-Veranstaltungen nach Registrierung auf der Online- Plattform 

bildungsmarktsachsen.de im Online-Portal SCHAU REIN ! buchen und eine  kostenlose Fahrkarte bestellen. Die Schüler können die SCHAU-

REIN ! - Veranstaltung sowie die Fahrkarte auch jederzeit ohne Angabe von Gründen kostenfrei wieder stornieren. 

Bei Bedarf kann die Buchung von SCHAU-REIN ! - Veranstaltungen und die Bestellung der Fahrkarten auch stellvertretend für die 

 Jugendlichen durch die Schule oder den zuständigen  Regionalen Dienstleister vorgenommen werden. Mit dem vorliegenden Dokument 

werden die Eltern der Schüler*innen gebeten, in die Anmeldung und Teilnahme ihres Kindes an SCHAU REIN ! sowie in die hiermit 

 verbundene Datenverarbeitung einzuwilligen.

Weitere Informationen zur Nutzung der Online-Plattform bildungsmarktsachsen.de und des Online-Portals schaureinsachsen.de können 

den Allgemeinen Geschäftsbedingungen, Nutzungs- und Teilnahmebedingungen unter bildungsmarktsachsen.de/agb entnommen werden. 

Weitere Informationen zur Datenverarbeitung finden Sie in unserer Datenschutzerklärung unter bildungsmarktsachsen.de/datenschutz. 

I . Mit meiner/unserer Unterschrift erteile(n) ich/wir für mein/unser Kind

folgende Einwilligungen:

1   Einwilligung zur stellvertretenden 
Anmeldung für die Teilnahme an 
Veranstaltungen des Angebots  
SCHAU REIN !
Ich/Wir willige(n) ein, dass

 • die Schule meines/unseres Kindes

 • der zuständige Regionale Dienstleister

mein/unser Kind im Online-Portal SCHAU REIN ! 
verbindlich für eine SCHAU-REIN ! - Veranstaltung 
anmeldet, Fahrkarten für die konkrete SCHAU-REIN ! -  

Veranstaltung bucht und dass mein/unser Kind an der 
von ihm oder der Schule bzw. dem Regionalen Dienst-
leister ausgewählten SCHAU-REIN ! - Veranstaltung 
teilnimmt. Eine Liste der Regionalen Dienstleister sowie 
deren örtliche Zuständigkeit kann unter bildungsmarkt
sachsen.de/schaureinkontakt aufgerufen werden.

Ich/Wir werde(n) mich/uns selbständig bei der Schule, 
bei dem zuständigen Regionalen Dienstleister oder 
bei unserem Kind über die Einzel heiten des konkret 
gewählten Angebots, insbesondere das ausgewählte 
Unternehmen und den konkreten Veranstaltungsort, 
informieren.

Vor- und Zuname des Kindes

Schule, Klasse und Klassenzusatz

Schulort

Ko
piervo

rlage

http://schau-rein-sachsen.de
http://www.bildungsmarkt-sachsen.de
http://www.bildungsmarkt-sachsen.de
http://www.bildungsmarkt-sachsen.de
http://schau-rein-sachsen.de
http://bildungsmarkt-sachsen.de/agb
https://www.bildungsmarkt-sachsen.de/service/datenschutz.php
http://bildungsmarkt-sachsen.de/schaurein-kontakt
http://bildungsmarkt-sachsen.de/schaurein-kontakt


2   Einwilligung zur Datenverarbeitung 
im Rahmen der Buchung von 
SCHAU-REIN ! - Veranstaltungen
Ich/Wir willige(n) ein, dass die Sandstein Neue 
Medien GmbH im Auftrag des Freistaats Sachsen  
infolge der stellvertretenden Anmeldung meines/
unseres Kindes für eine SCHAU-REIN ! - Veranstaltung 
über das Online-Portal SCHAU REIN ! die folgenden 
Daten meines/ unseres Kindes verarbeitet:

 • Anrede/Geschlecht

 • Vor- und Nachname des Kindes

 • Schule, Klasse und Klassenzusatz

 • Schulort

Ich/Wir willige(n) in eine Weitergabe dieser Daten an 
das Unternehmen, welches die ausgewählte SCHAU-
REIN ! - Veranstaltung anbietet, die Schule meines/
unseres Kindes und an den für mein/unser Kind örtlich 
zuständigen Regionalen Dienstleister ein.

3   Einwilligung zur Datenverarbeitung 
im Rahmen der Buchung einer 
Fahrkarte
Ich/Wir willige(n) ein, dass für die stellvertretende  
Buchung einer Fahrkarte über schau-rein-sachsen.de 
die Sandstein Neue Medien GmbH im Auftrag des 
Freistaats Sachsen die folgenden Daten meines/
unseres Kindes verarbeitet:

 • Anrede/Geschlecht

 • Vor- und Nachname des Kindes

 • Schule, Klasse und Klassenzusatz

 • gebuchte SCHAU-REIN !-Veranstaltung.

Die vorgenannten Daten werden zur Bereitstellung 
der Fahrkarte an den örtlich zuständigen Regionalen 
Dienstleister, die Schule Ihres Kindes sowie die 
vci VerkehrsConsult Ingenieurgesellschaft mbH 
übermittelt.

II . Die unter Ziffer 1 bis 3 erklärten 
Einwilligungen sind freiwillig .
Ich/wir kann/können sie ohne Angabe von Gründen 
verweigern, ohne dass ich/wir oder mein/unser Kind 
deswegen Nachteile zu befürchten hätten. 
Die Einwilligungen in die Nutzung des Angebots SCHAU 
REIN ! und in die Verarbeitung der Daten meines/unseres 

Kindes gelten bis auf Widerruf. Ich/Wir können die 
Einwilligungen gegenüber bildungsmarkt-sachsen.de, 
info@bildungsmarkt-sachsen.de, jederzeit formlos, etwa 
in Textform (z. B. per E-Mail), mit Wirkung für die Zukunft 
widerrufen. Die Daten meines/unseres Kindes werden 
dann unverzüglich gelöscht. 
Nach Löschung der Daten des Kindes endet grundsätzlich 
auch die Teilnahme am Angebot  SCHAU REIN !. 

Ich bestätige, dass ich von dem Inhalt der Allgemeinen Geschäftsbedingungen, den Nutzungs- und Teilnahmebedingungen  
der Plattform bildungsmarkt-sachsen.de unter bildungsmarktsachsen.de/agb und der Datenschutzerklärung unter 
bildungsmarktsachsen.de/datenschutz Kenntnis genommen habe.

Ko
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Ort

Ort

Datum

Datum

Unterschrift des Sorgeberechtigten

Unterschrift des Sorgeberechtigten
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BITTE UM FREISTELLUNG AUFGRUND 
DER TEILNAHME AN EINER  
SCHAU-REIN!-VERANSTALTUNG

Sehr geehrte Frau/sehr geehrter Herr ,

ich möchte Sie bitten, meinen Sohn/meine Tochter vom Unterricht freizustellen.

Teilnehmer*in

Er/Sie hat folgendes SCHAU-REIN!-Angebot verbindlich gebucht:

Ort

Termin

Anbieter

Name

Klasse

Datum

ganztägig / in der Zeit von/bis

Ko
piervo

rlage

Vielen Dank!

Mit freundlichen Grüßen

Datum Unterschrift



Besser wäre es, wenn man sich nicht 
für eine Gruppe entscheiden muss, 
sondern kurz mal in alle Bereiche 
reinschauen kann. Aber alle waren 
sehr freundlich dort. Vielen Dank.

0

0

COMMUNITY    

  TALK!

Ich habe feststellen kön-
nen, dass mir der Beruf 
nicht so sehr gefällt.

Die Mitarbeiter waren gut vorbereitet und haben kurz und knackig über 
die Ausbildungsberufe erzählt. Das war interessant und nicht langatmig.
Besonders gut fand ich, dass testen und anfassen erlaubt war. Es waren 
auch coole give aways dabei 

Es war ein sehr schöner Tag 
mit tollen Einblicken in den 
Berufsalltag.Ich war bei Schau Rein zum  Mechatroniker. Es war sehr  interessant und hat meinen Be-rufswunsch näher bestätigt! 

Man sollte mehr von den tat-
sächlichen Tätigkeiten zeigen 
und bei Erläuterungen auf in-
terne Abkürzungen verzichten.

Die Veranstaltung und auch 
der Ablauf hat mir sehr ge-
fallen, meine Fragen wurden 
beantwortet und mein 
 Berufswunsch gefestigt.

Firma hat sich viel Mühe gegeben. Konnte etwas 
praktisch ausprobieren. Viel Infomaterial, auch für 
das BA-Studium. Sehr zu empfehlen. 

π



 Name, Vorname

 Klasse

 Schule

Hier ist Platz für deine Wunschtermine:

DEIN PERSÖNLICHER SCHAU-REIN!-PLANER *

Nummer  
(aus der Liste)

Unternehmen Tag Uhrzeit SCHAUREIN ! 
Fahrkahrte

Bemerkung

œ
π

* Du kannst die Karte auch ausfüllen und deinem BO-Lehrer, 
dem Berufsberater in deiner Schule, dem Praxisberater oder 
dem Dienstleister deiner  Region geben, der dich anmeldet.

** Ich bestätige, dass ich von dem Inhalt der All gemeinen 
Geschäftsbedingungen, den Nutzungs- und Teilnahme-
bedingungen der Plattform bildungsmarkt- sachsen.de unter 
bildungsmarkt-sachsen.de/agb und der Datenschutzerklärung 
unter bildungsmarkt- sachsen.de/datenschutz Kenntnis 
 genommen habe und willige in die dort beschriebene Verar-
beitung  meiner Daten bzw. der Daten meines Kindes ein.

Unterschrift des Schülers

Unterschrift der Eltern **

Nicht vergessen!  

Wunschtermine unter  

www .schau-rein-sachsen .de  

bis zum 2 . März 2021  

verbindlich buchen!

http://www.schau-rein-sachsen.de


www .schau-rein-sachsen .de

schau.rein.sachsen
bildungsmarktSN

http://www.schau-rein-sachsen.de

